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19% WAYULALE RÄCHT DEN TOD IHRER MUTTER.!
(Erzählt vom Arekuná Akúli.)

Wayúlalé, die Frau des Zilizoaíbu, war mißtrauisch. Sie wollte heraus-
bekommen, was ihr Mann mit ihrer Mutter gemacht hätte. Sie hatte ge-
träumt, ihr Mann hätte ihre Mutter mit den Steinen getötet. Sie sagte:
„Meine Mutter starb jetzt! Es stinkt sehr!“ Sie trauerte und nahm deshalb
einen ganzen Monat lang kein Bad und aß keine Fische, sondern nur Mingau?
und Tamoríta?, und bemalte den ganzen Körper mit Kazära(x)pe (Urucú).
Da war sie in Trauer.

Der Mann dachte nicht mehr an den Tod der Schwiegermutter. Er
hatte fast alles vergessen. Die Frau aber hatte geträumt und wußte alles.
Sie forderte ihn auf, ein Waldmesser zu machen aus Auära-ydg, dem Holz
der Tucumá-Palme.* Er machte es. Er fragte sie: „Wozu brauchst du
das Messer? Sie antwortete: „Ich will Urucü-Früchte abschlagen!“
Der Mann machte ein sehr langes Waldmesser. Das Messer war sehr schwer.
Er gab das Messer der Frau und stieg auf den Baum. Er hatte das eine
Bein schon oben, das andere noch unten auf einem Ast. Die Frau machte
ein Gesicht, als wenn sie gar nichts beabsichtigte. Als er Früchte pflückte,
schlug sie ihm das rechte Bein ab. Dann ging sie nach Hause.

Der Bruder arbeitete in der Pflanzung. Da sang ein kleiner Vogel:
„Zilizoi! Ziltzoi!® Deines Bruders Bein schlug ab seine Frau mit der Axt!
Zilizoaíbo! Zilizoatbo!“

(Es folgt dann fast wörtlich die Mythe von Tamekan.)

20. MAUAI-PODOLE, E’MORON-PODOLE,
PAUI-PODOLE.

(Erzählt vom Arekuná Akúli.)

a. Es waren einmal zwei Schwäger. Ihre Häuser waren entfernt von-
einander. Der eine fand Mauai-pddole, den Vater des Krebses. Er kam nach
Hause zurück und sagte zu seiner Frau: „Ich habe Mauai-pödole gesehen!“
Am anderen Tag ging er auf die Jagd. Da kam sein Schwager in sein Haus
und fragte seine Schwester®: „Was hat der Schwager gesagt ?‘“‘ Diese ant-

1 Urtext L. 5 Ruf des Vogels, mit dem er den Bruder
2 Maniokmehlsuppe. aufmerksam macht.
3 Pfefferbrühe. 6 Die Frau des anderen.
% Das Holz der Tucumá-Palme, Astro-

caryum Tucuma, ist sehr hart.


